
SPRÜCHE - GÖTTLICHE WEISHEIT FÜR DAS ALLTÄGLICHE LEBEN IN DER GOTTESFURCHT 

Sprüche Salomos I Sprüche Salomos II Sprüche der Weisen Sprüche Hiskias Sprüche Agurs Sprüche Lemuels 

Das Wesen und der 
Wert der Weisheit 
und das Trachten 
danach 

Anwendung der 
Weisheit I 

Anwendung der 
Weisheit II 

Anwendung der 
Weisheit III 

Beobachtungen 
– Die Weisen 
kurz vor dem 
Ziel 

Ratschläge – Die 
Weisen sind am 
Ziel 

1,1 - 9,18 10,1 - 22,16 22,17 - 24,34  25,1 - 29,27   30,1 - 33   31,1 - 31  

Zeitraum: ca. 250 Jahre (Wahrscheinlich Salomos Werk im mittleren Alter) 

 
 Titel: hebr. mischlej schelomo = Sprüche Salomos 

 Jüd. Einordnung: Schriften (Poetische Bücher) 

 Verfasser: Verschiedene (hauptsächlich Salomo) 

 Schlüsselverse: 1,1-7; 9,10 

 Schlüsselworte: Weisheit, Erkenntnis, Unterweisung, Torheit, Furcht des 
Herrn, Leben, Tod, Gesetz, Gebot, gerecht, böse, mein Sohn 

 Zweck: 
1. Hervorhebung des großen Nutzen eines zuchtvollen Denkens und 

gottgeleiteten Lebensstils in allen Seinsbereichen  
2. Warnung vor den großen Gefahren einer gedankenlosen Lebenswei-

se nach Lüsten und Leidenschaften  

 Themen und Besonderheiten: 
1. Die Sprüche und die Psalmen 
2. Die Sprüche als allgemeine Lebensregel 
3. Was ist Weisheit? 
4. Kennzeichen des Toren 
5. Eine reife Persönlichkeit 
6. Das klassische Porträt der tüchtigen 

Hausfrau (31,10-31) 


